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Bei Gott allein findet meine Seele Ruhe,  

von ihm kommt meine Hilfe.  
Psalm 62,6 
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Unsere Zeit wird immer schneller. 
Hartmut Rosa spricht von einer eskala-
torischen Steigerungslogik der Spät-
moderne. Wir kommen kaum noch 
zum Aufatmen. Selbst die Freizeit wird 
zum Stress, da wir von einem Event 
zum nächsten hoppen und Angst ha-
ben, etwas zu verpassen.  
 

Aufatmen bei Gott? Das ist 
völlig daneben! Das geht gar nicht! Das 
passt überhaupt nicht in unsere Zeit. 
Aufatmen bei Gott? Das ist etwas für 
die Mönche im Kloster, wenn es die 
noch gibt, oder für die Uroma. Denn 
die Oma kann da auch nichts mehr mit 
anfangen. 

 
Aufatmen bei Gott, was ist 

das? In meiner Jugend im frommen 
Siegerland gab es die „Stunden“ der 
Frommen, sonntags am Nachmittag. 
Da beteten wir zu Beginn: „Herr, nimm 
jetzt alle Gedanken und Ablenkungen 
von uns weg, die wir mitgebracht ha-
ben, damit wir uns ganz ausrichten 
können auf dich!“ Das hieß: das Leben 
musste draußen bleiben. Und dann 
erzählte jemand fromme Worte. Diese 
frommen Worte haben wir dann ver-
sucht, im Gedächtnis zu speichern. 
War das: Aufatmen bei Gott?  
 
Aufatmen bei Gott: Mein Leben ist 
voller Hetze. Als Rentner nicht mehr 
so viel, wie im Berufsleben, aber noch 
genug. - Unsere Zeit wird eben bei 
allen immer schneller. - Und da SUCHE 

Aufatmen bei Gott 

und SCHAFFE ich mir einfach ei-
nen Ort, an dem Gott sein möge. 
Das ist 1. bei mir zu Hause im 
Schlafzimmer ein siebenarmiger 
Leuchter, den ich an einen festen 
Ort gestellt habe und vor den ich 
einen Stuhl stellen kann. Das wa-
ren 2. früher in Kierspe die Kirchen 
am Bahnhof oder im Dorf, zu de-
nen ich einen Schlüssel hatte, in die 
ich im Winter einmal im Monat 
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ging. (Ohne Schlüssel kommt man 
nach St. Josef und in die Jesus-
Christus-Kirche in Meinerzhagen.) 

Im Sommer gehe ich auf eine Bank 
im Wald.  
Ich nehme mich selber mit, mit 
meinen Gedanken, Ängsten, Freu-
den, Ablenkungen. Und eine Bibel. 
Und dann stell ich mir vor: Ich bin 
bei Gott! - Entweder zu Hause vor 
dem Leuchter oder Kreuz, oder in 
einer Kirche oder auf einer Bank im 
Wald. -  
 

Und dann BLEIBE ich da. Zuhause 
mal 10, mal 20, oft 30 Minuten. In 
Kirche oder Wald länger.  

 
Und dann atme ich auf. 
Ohne Smartphone, ohne 
Telefon, ohne Störungen. 
Und bin ich einfach da. 
Dann bin ich, wie ich bin. 
Ich erzähle Gott, was los 
ist (beten). Oft schießen 
mir viele Gedanken durch 
den Kopf. Die lasse ich 
laufen, denn die laufen 
vor IHM durch meinen 
Kopf. In Kirche und Wald 
lese ich immer eine Erzäh-
lung aus der Bibel und 
denke betend darüber 
nach.  
 
Meistens tut mir das Auf-
atmen bei Gott gut. Fast 
immer muss ich aber da-
rum kämpfen, überhaupt 
dazu zu kommen. Denn 
meistens kommt etwas 
dazwischen, was wichti-
ger sein will und mich ab-
halten will, aus dem 
Hamsterrad des Tages 

auszusteigen. Dann bleibe ich aber 
standhaft. Denn ohne Aufatmen 
geht mir am Tag die Puste aus. 
 

Reiner Fröhlich, Pfr. i.R. 
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Herzlichen Glückwunsch: Stefan Käsler ist nun 
Prädikant 

Mit einem feierlichen Gottesdienst 
wurde Stefan Käsler am Sonntag, 
den 22. Februar, in der Marga-
rethenkirche in sein Amt als ehren-
amtlicher Prädikant eingeführt. Um 
Prädikant zu werden, durchlief er 
eine theologische Ausbildung und 
wurde nun offiziell von der Evange-
lischen Kirche von Westfalen zum 

Predigtdienst beauftragt. Zusam-
men mit Stefan Käsler gibt es somit 
jetzt drei aktive Prädikanten in der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Kierspe und Rönsahl. Martin Bre-
micker und Jutta Betzendörfer-
Fröhlich sind schon seit längerem 
als Prädikanten tätig. 

Dr. Christof Grote (rechts), Superintendent des Evan-
gelischen Kirchenkreises Lüdenscheid-Plettenberg, 
nahm die Einführung vor und überreichte Stefan Käs-
ler die Beauftragungs-Urkunde. 
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Radeln ohne Alter                                                   
Das Recht auf Wind in den Haaren 

Die Rönsahler Frauenhilfe hatte zu 
einem Wiedersehen mit dem ehe-
maligen Rönsahler Gemeindepfar-
rer Martin Ahlhaus eingeladen. 
Zwanzig Gäste fanden sich zu ei-
nem unterhaltsamen Nachmittag 
ein, um sich über die Arbeit des 
Vereins „Radeln ohne Alter - Bonn“ 
informieren zu lassen. Pfarrer Ahl-
haus führte mit Hilfe zahlreicher 
Bilder dessen Sinn und Zweck vor 
Augen. Von Kopenhagen ausge-
hend ist der gemeinnützige Verein 
seit 2010 mittlerweile international 
tätig. An zwei Tagen der Woche 
bieten ehrenamtlich tätige, gut vor-
bereitete „Piloten“ ihre Dienste mit 
dem Ziel an, Menschen mit Beein-
trächtigungen mit Fahrradrikscha-
ausflügen Freude und Abwechs-
lung zu bereiten und zwischen-
menschliche Kontakte zu ermögli-
chen. 
 
Ellen Becker 

Mit seiner Frau Christine war Martin Ahl-
haus aus seiner neuen Heimat bei Bonn 
angereist, um von seiner neuen Aufgabe zu 
berichten. 

Viele Bilder untermalten 
seinen ausführlichen 
Bericht zu dem Verein, 
der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, ehrenamt-
lich Rikscha-Ausfahrten 
mit Bewohner*innen aus 
Alters- und Pflegehei-
men sowie Sozialeinrich-
tungen zu unternehmen.   
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Schulgottesdienste 

- regelmäßig und kindgerecht 
Für die vier Grundschulen im Stadt-
gebiet werden von unserer Ge-
meinde monatlich auf kindgerechte 
und lockere Weise Schulgottes-
dienste in den ortsnahen Kirchen 
(Servatiuskirche und Marga-
rethenkirche) oder im Falle der 
Schanhollen- und Pestalozzischule 
in der jeweiligen Schulaula angebo-
ten. Diese werden gestaltet durch 
unsere Gemeindepädagogin Andrea 
Bahr und dem Gemeinschaftspastor 
Thomas Fröse aus Vollme.  

Zu Einschulung und Schulabschluss so-
wie besonderen Festtagen, gibt es öku-
menische Schulgottesdienste in der Ser-
vatiuskirche, Margarethenkirche und St. 
Josef-Kirche, gemeinsam mit Pfarrer 
Gregor Myrda aus der katholischen Ge-
meinde, Pastorin Hannah Häusser aus 
der FeG und den LehrerInnen der je-
weiligen Schule.  
 
Eine wunderbare Gelegenheit so vielen 
Kindern regelmäßig auf kreative Weise 
vom Glauben zu erzählen! 
Text: Andrea Bahr 

Anlässlich des nahen Osterfestes hatte die Theatergruppe der Servatiusschule 
für den Schulgottesdienst in der Servatiuskirche am 26. März ein kleines Stück 
eingeübt und aufgeführt, worin es um die Bedeutung von Karfreitag und Ostern 
ging und so den Kindern anschaulich dargebracht wurde. 
 
Text und Foto: Regina Marcus 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurde der Veröffentlichung des Fotos von 
Schulleitung und den darauf von vorne erkennbaren Kinder und deren Eltern 
zugestimmt. 
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Rückblick 

Die Weltgebetstagsfeier im Ge-
meindehaus Rönsahl war in diesem 
Jahr der einzige Frauengottes-
dienst in Kierspe, entsprechend 
voll war es dort. 

Im nächsten Jahr feiert der Welt-
gebetstag sein 100jähriges Jubilä-
um. Der Gottesdienst kommt dann 
vom Internationalen Weltgebets-
tagskomitee unter dem Titel 
„United in Prayer for Justice and 
Peace! - Vereint im Gebet für Ge-
rechtigkeit und Frieden!“ 

 

Birgitta Negel - Täuber 
(redaktionell verändert) 

Informiert beten, betend handeln - 
das war gewissermaßen die Quint-
essenz des Weltgebetstags der 
Frauen. Die Gebetsordnung hatten 
nigerianische Frauen erstellt unter 
dem Motto „Kommt! Bringt eure 
Last“ Ein tapferes Motto und Tap-
ferkeit und Zuversicht brauchen 
die Frauen in Nigeria täglich in dem 
ressourcenreichen, aber von Ge-
walt und Umweltzerstörung ver-
wüsteten Land. 

Alle Kiersper Frauen waren in die-
sem Jahr eingeladen ins Gemeinde-
haus Rönsahl. Dort hatte das Vor-
bereitungsteam den Raum schön 
geschmückt und mit landestypi-
schen Gerichten, Kuchen und Sala-
ten nigerianischen Flair verbreitet. 
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TAUFE:  

EINE TAT GOTTES, DIE MENSCHEN,  

DIE AN DIE AUFERSTEHUNG JESU GLAUBEN, 

UNTRENNBAR MIT IHM VERBINDET.  

ES IST DER BEGINN EINER FREUNDSCHAFT MIT GOTT  

IN EWIGKEIT. 

(Jutta Betzendörfer-Fröhlich) 
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Manchen stockte der Atem, als 
Andrea Bahr ganz oben auf der 
Leiter stand … Aber vielleicht doch 
besser mal der Reihe nach:  

Andrea Bahr und Jutta Betzendör-
fer-Fröhlich hatten in zwei Grup-
pen den Kindern, die das dritte 
Schuljahr besuchen, viele Grundla-
gen des Glaubens vermittelt, und 
so stand in diesem Gottesdienst die 
Verbindung zu Gott im Mittel-
punkt. Wie kommt die zustande? 
So wie Andrea es erklärte, ganz 
einfach, indem wir Menschen uns 
an ihm festmachen, indem wir sa-
gen: „Jesus, ich hab‘ dir nichts vor-
zuweisen, du hast alles getan für 
mich, ich möchte Verbindung mit 
dir.“ Und wenn man diese Verbin-
dung eingeht, passiert ganz viel. 
Jesus ändert unser Herz und unse-
re Haltung. Aber was hat das mit 
der Leiter zu tun? Die Leiter sym-
bolisiert den Weg nach oben. Man 
könnte denken, durch gute Taten 
oder gute Leistungen käme man 
auf der Lebensleiter ein Stück nach 
oben, aber genauso geht es bei 

schlechten Dingen auch wieder 
runter. Keiner kommt von selbst so 
weit, dass er sich mit Gott verbin-
den könnte. Wir Christen glauben, 
dass Jesus Christus diese Leiter zu 
uns Menschen heruntergekommen 
ist und den Menschen eine Verbin-
dung, symbolisiert durch einen 
Knoten, angeboten hat.  

 

Das bekennen und feiern wir in 
jedem Gottesdienst. In diesem 
Gottesdienst machten zwei Jungen 
ihre Verbindung zu Gott in der 
Taufe fest, viele andere feierten 
ihre Tauferinnerung mit und ande-
re werden sich bestimmt noch tau-
fen lassen.  

Wir sind dankbar für diesen 
Gottesdienst, der in einer langen 
Tradition seit dem Mai 2001 regel-
mäßig gefeiert wird und den Ab-
schluss des KU3 -Jahres bildet. 

(Birgit Ijewski) 

Eine Leiter, ein Knoten und ein Jubiläum... 

tool-paint-ladder-product-worker-painter-footwear-white-background-do-it-yourself-
559694.jpg  

https://jurtenland.eu/wiki/images/thumb/8/8f/Weberknoten.jpg/300px-
Weberknoten.jpg 
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Mitbläser und Mitbläserinnen gesucht 
Wir vom Bläserkreis Rönsahl suchen dringend weitere aktive Menschen, die 
möglichst schon ein Blechblasinstrument spielen können. Wir sind eine bunte 
Truppe im Alter von Schülerin bis Rentner und spielen zu unterschiedlichen Ge-
legenheiten in unserer Kirchengemeinde. Dazu zählt die ökumenische Vesper 
genauso wie das Adventskonzert. Wir sind beim Weihnachtsmarkt dabei und 
begleiten Gottesdienste. Dazu ist es wichtig, dass alle 4 Stimmen besetzt sind. 
Das fällt uns momentan etwas schwer. Egal ob Anfänger oder schon geübt, ob 
noch aktiv oder schon lange nicht mehr. Einfach ausprobieren. 

Wir proben immer am Mittwoch von 18:30 bis 20 Uhr im Gemeindehaus in 
Rönsahl. Gerne können sich alle Interessierten auch schon vorher bei Fragen an 
unsere Chorleiterin Christel Marcus wenden unter der Telefonnummer 02269 
929224. Oder einfach vorbei kommen. 

Ökumenische Vesper 
Am Mittwoch, 29. Juli lädt die Gemeinde St. Engelbert erneut zu einer Vesper in 
die Servatiuskirche in Rönsahl ein. Gemeinsam wollen wir beten, singen und an-
schließend im Gemeindehaus gemütlich bei einem Imbiss zusammen sitzen. Be-
ginn ist um 17.00 Uhr. 

Herzliche Einladung! 
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Kirchenführungen in der Servatiuskirche 

Regelmäßig werden von der Küsterin Regina Marcus Kirchenführungen in der 
Servatiuskirche in Rönsahl angeboten. Sie erfahren dabei viel Geschichtliches 
zur Kirche, von den Glocken, zu der Inneneinrichtung, zu den Grabplatten und 
vieles mehr. Sie können Kirchenschiff und Turm ausgiebig besichtigen. 
Die Führungen sind frei, es wird um eine Spende für den Erhalt des Kirchenge- 

bäudes gebeten. 
 

Termin im Juni: Donnerstag, 18. Juni, 18.00 Uhr 
 

Im Juli und August vereinbare ich gerne individuelle Termine für Interessierte. 
Anmeldung bei Regina Marcus, Tel.: 02269 9295910 oder im Ge- 

meindebüro. Sonderführungen für Gruppen können vereinbart werden. 

Brockensammlung für Bethel  

vom 9. bis 13. Juni  
Abgabestellen:  Ev. Gemeindehaus Christuskirche (Am Denkmal 8a),  
   rechte Garage, links neben dem Eingang, 9-18 Uhr  
Gebrauchte, gut erhaltene Kleidung, Wäsche und Schuhe (paarweise gebündelt) 
können in Säcken verpackt jeweils von 9-18 Uhr in der Garage neben dem Ge-
meindehaus der Christuskirche abgegeben werden. Bethel bittet darum, mög-
lichst gebrauchte Plastiktüten zu nutzen. Wer Sammelsäcke benötigt, kann die-
se beim Gemeindebüro oder in den Kirchen und Gemeindehäusern abholen.  
 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••  
 

 
 

13.6.-4.7.  Diakonie-Sommersammlung 
„Füreinander. Für hier.“  

Leider kann nicht im ganzen Stadtgebiet gesammelt werden. Wer gerne die Ar-
beit der Diakonie unterstützen möchte, kann einen Betrag auf das Konto der Ev. 
Kirchengemeinde Kierspe und Rönsahl,  
IBAN: DE34 4585 1665 0006 0009 13, überweisen oder auch eine Spende in 
bar bei dem Gemeindebüro in Kierspe, Am Denkmal 8a, abgeben. Bitte auch 
gerne beim Gemeindebüro melden, wer sammeln möchte.  
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CVJM Kreativtag  
für Erwachsene Samstags ab 14 Uhr  

im Lutherhaus  
 

13.6.2026  Quilling 

18.7. 2026  Basteln mit Pfeifenreinigern 

8.8. 2026  Glasmalerei 

 
(Anmeldung bei Renate Haas-Holzemer, Tel. 7629, mobil 015225712662,  
E-Mail haas-holzemer@t-online.de)  
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Konfirmations-Jubiläen  
 
In diesem Jahr laden wir Konfirmanden des Konfirmationsjahrgangs 1956 zu 
ihrer Gnadenkonfirmation, Konfirmanden des Konfirmationsjahrgangs 1966 zu 
ihrer Diamantkonfirmation, und Konfirmanden des Konfirmationsjahrgangs 
1976 zu ihrer Goldkonfirmation ein. Dazu gehört, wer in diesen drei Jahren in 
der Christuskirche, der Margarethenkirche, der Servatiuskirche oder im Gemein-
dehaus Felderhof konfirmiert wurde.  
 
Einladungen für den Gottesdienst mit anschließender Feier am 30. August wur-
den verschickt.  
 
Da es immer schwieriger wird, die aktuellen Adressen zu erhalten, bitten wir 
diejenigen, die keine Einladung erhalten haben oder von einem Mitkonfirman-
den wissen, dass er keine Einladung erhalten hat, um Mitteilung an das Gemein-
debüro (Tel. 02359/2390 oder E-Mail gemeindebuero@ev-kirche-kierspe.de)  
 
Auch wer nicht in Kierspe oder Rönsahl konfirmiert wurde, jedoch sein Jubiläum 
nicht in seiner Heimatgemeinde feiern kann, kann sich gerne anmelden und das 
Jubiläum hier mitfeiern.  

mailto:gemeindebuero@ev-kirche-kierspe.de
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Frauen-fire-Abend 2026  
 

in der Regel am 3. Donnerstag im Monat  
u um 19 Uhr bis ca. 21 Uhr  

im Gemeindehaus an der Christuskirche 
 
 

18. Juni   Gottes Namen - wie sprechen wir ihn an?  
16. Juli   Wir spielen Fußballgolf  
20. August  Wir gehen Eis essen  

 

 
CHRISTSEIN IN KIERSPE  

Offenes Bibelgespräch 
Ökumenischer Bibelkreis, in der Regel am letzten Donnerstag 

im Monat um 19.30 Uhr.  
Gemeinsam in der Bibel lesen und sich danach darüber austau-

schen.  
Alle sind herzlich eingeladen!  

 

Donnerstag, 25.06.2026  im Ev. Gemeindehaus, Am Denkmal 8  
***   im Juli und August sind Sommerferien   ***  
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Gemeindefreizeit für Erwachsene  
 

„Ich will dich segnen – und du sollst ein Segen sein!“ 
 

im Blau-Kreuz-Haus Holzhausen 3. - 5. Juli 2026  

 
pixabay.com/de/images 

 

Anmeldeflyer liegen aus, bitte bis zum 15. Juni an das Gemeindebüro senden.  

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

ALTENBEGEGNUNG FELDERHOF im DaCapo, Dienstags 14 Uhr bis 17 Uhr 
(findet im Sommer unregelmäßig statt),  
Kontakt: Susanne Wolfram 01605 911 166 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

FRAUENHILFE RÖNSAHL (jeweils um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Rönsahl) 
11. 06.: Barbara Löffler stellt Margot Friedländers Buch „Versuche, dein Leben 
zu machen“ vor. 

13.07.:  Ausflug zur Landesgartenschau nach Neuss. 
Wir fahren um 9 Uhr ab Marktplatz Rönsahl und kommen gegen 18.30 Uhr zu-
rück , Kosten 50  €, Anmeldungen bei Brigitte Potthoff, Telef. :02269 929967 

06.08.: Die Tage mit Goldrand  - Wie bereichern sie unser Leben? 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
TERMINE FÜR JUGENDLICHE UND KINDER IN RÖNSAHL 
MIKADO immer um 19:00 Uhr in Rönsahl: 
Freitag, 26.06.2026: Grillen mit Sport, Spiel und Spaß 
Wir wünschen euch allen eine sonnige und erholsame Ferienzeit.  
Wir treffen uns wieder, nach den Sommerferien am:  
Freitag, 25.09.2026:  Herbst-Spiele 
 

VIELE WEITERE AKTUELLE TERMINE  
FINDEN SIE IM AKTUELLEN GEMEINDEKALENDER UND IN DEN FLYERN, 

DIE IN DEN KIRCHEN AUSLIEGEN! 



Neben den Kirchtürmen 

 

Dieser Gemeindebrief wird auch vom Förderverein der Kirchengemeinde finan-
ziert. Der Förderverein setzt sich ein ● für  Menschen aller Altersgruppen in un-
serer Gemeinde ● für Angebote, die Gemeinschaft fördern und ● für Kirchen und 
Gemeindehäuser, die wir brauchen, um Gemeinschaft zu haben.  

Wir sind für jede Spende dankbar. Bankverbindung: 

Förderverein STEIG EIN! e.V. 
Sparkasse Kierspe-Meinerzhagen 
 IBAN: DE75 4585 1665 0006 0024 06 



Neben den Kirchtürmen 

 



Neben den Kirchtürmen 

 

 

 

Am Donnerstag, 30. Juli von 16 - 19 Uhr  
findet wieder die  

 
DRK-Blutspende  

 
im Gemeindehaus Rönsahl statt.  

 
Und am 14. August,  von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 im DRK-Kierspe, Heideweg 5, Kierspe 



Infos  

 

 

 

 

Diese Seite enthält persönliche Daten,  

die aus Datenschutzgründen  

nicht in der online-Version  

des Gemeindebriefes  

enthalten sind.  
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Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst Predigt 

07.06. 10.30 Uhr SK mit Abendmahl Martin Bremicker 

07.06. 18 Uhr MK enJoyJesus Thomas Fröse 

14.06. 10.30 Uhr CK 3-Generationen-Gottesdienst Pfr. i. R. Reiner Fröh-
lich 

21.06. 10.30 Uhr SK   Ramona Winkler-
Rudzio 

21.06. 11 Uhr MK KingSize  + Micro-Musical Andrea Bahr 

28.06. 10.30 Uhr MK mit Abendmahl Martin Spindler 

05.07. 16 Uhr Volme-
Freizeit-

Park 

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst                              
(bei schlechtem Wetter FeG)       

  

05.07. 18 Uhr MK enJoyJesus   

12.07. 10.30 Uhr CK 3-Generationen-Gottesdienst Thomas Fröse 

19.07. 10.30 Uhr SK   George Freiwat 

26.07. 10.30 Uhr MK mit Abendmahl Stefan Käsler 

29.7. 17  Uhr SK Ökumenische Vesper  

02.08. 10.30 Uhr SK mit Abendmahl George Freiwat 

09.08. 10.30 Uhr CK 3-Generationen-Gottesdienst Pfr. i. R. Reiner Fröh-
lich 

16.08. 10.30 Uhr SK   Martin Spindler 

23.08. 10.30 Uhr MK   Reiner Fröhlich 

30.08. 10.30 Uhr CK Gold-, Diamant- u. Gnaden-Konfirmation                                                                  
mit Abendmahl 

Martin Spindler 

Unsere Gottesdienste 
Sie sind zu allen Gottesdiensten herzlich eingeladen. Der Gottesdienstplan kann kurzfristig geändert 
werden. Erläuterungen: Christuskirche (CK), Margarethenkirche (MK),  Servatiuskirche (SK)  



Kontakte 

 

Pfarrer: 
Pfr. George Freiwat  
Büscherweg 30,  
Tel.: 02359 15 60 
Pfr. Martin Spindler,  
Tel.: 0 23 51 4 33 95 40 
 
Gemeindepädagog:innen:  
Andrea Bahr,  
Tel.: 02359 56 86 21 
Jutta Betzendörfer-Fröhlich  
Tel.: 02354 70 80 193 
Stefan Schick  
Tel.: 02359 16 04 
 
Küster:innen: 
Peter Fuchs, Christuskirche,  
Tel.: 02359  29 05 11 
Claudia Grau, Margarethenkirche, 
Tel.: 02359  2 99 52 18 
Regina Marcus, Servatiuskirche 
Tel.: 02269  9 29 59 10 
 
Gemeindebüro:  
Anke Crone und Daniela Hampel 
Am Denkmal 8a            
Tel.: 02359 23 90  
Öffnungszeiten: Di 16-18 Uhr;  
Do 9-11.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-
kierspe.de  
 

Das Gemeindebüro in Rönsahl ist 
geschlossen, aber der dortige Brief-
kasten wird mindestens einmal pro 
Woche geleert, sodass immer noch 
Nachrichten oder Antwortschreiben 
eingeworfen werden können.  
 
Impressum 
Herausgeber:  Evangelische Kirchen-
gemeinde Kierspe und Rönsahl 
Redaktionskreis: C. Hartmann , B. 
Ijewski, R. Marcus     
Abbildungen ohne Autorenangabe 
stammen aus dem Redaktionsarchiv 
V.i.S.d.P.: Pfr. George Freiwat 
 
Druck: 
www.gemeindebriefdruckerei.de 
 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 
 

Kontakte und Impressum 

1.8.2026 

mailto:gemeindebuero@ev-kirche-kierspe.de
mailto:gemeindebuero@ev-kirche-kierspe.de


Wir wünschen allen  
erholsame und gesegnete Auszeiten! 


